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Liebe Fans, Sympathisanten, Fußball-
freund/innen und Zuschauer/innen, 
herzlich Willkommen zu unserem Derbyspiel 
gegen den Aufsteiger 1. FC Schwabsburg.
Ein Derby verspricht immer Leidenschaft, 
Emotionen und Einsatz. Genau das erwarten 
wir heute von unserer Mannschaft gegen den 
Nachbarn aus Schwabsburg. 
Unsere Mannschaft spielt bis dato eine her-
vorragende Saison und setze den “Höhe-
punkt” am Dexheimer Oktoberfest. In einer 
umkämpften Partie konnte man sich gegen 
eine technisch und spielerisch gute junge 
Bretzenheimer Mannschaft durchsetzen. In 
der ein oder anderen Situation hatte unsere 
Mannschaft Glück nicht in Rückstand zu ge-
raten, aber diese Phasen konnte man schadlos 
überstehen und dieses Matchglück hat man 
sich über die Saison auch einfach erarbeitet. 
Trotzdem Respekt an die Leistung der Bret-
zenheimer rund um unseren Ex-Trainer Rauf 
Acar! Am darauffolgenden Wochenende das 
nächste Kracherspiel: Tabellenerster vs. Tabel-
lenzweiter. 
Mit 21 Punkten rangierte FC Aksu Diyar 
Mainz auf dem 1. Platz und unsere TuS Lo-
komotive mit 19 Punkten auf dem zweiten 
Tabellenplatz. Mit einem Sieg unserer TuS 

Mannschaft hätte man also 
die Tabellenspitze erobern können. Leider 
mussten wir an diesem Tag unsere erste Nie-
derlage in dieser Saison einstecken. In einem 
umkämpften Spiel verteidigten wir gut gegen 
einen technisch starken Gegner auf einem 
kleinen Platz. Am Ende geht der Sieg aber für 
Aksu in Ordnung und an dem Selbstvertrauen 
der Mannschaft wird das Ergebnis nichts än-
dern. Nun geht es also am heutigen Sonntag 
als Tabellendritter mit 19 Punkten und voller 
Selbstvertrauen gegen den Lokalrivalen aus 
Schwabsburg. Schwabsburg steht aktuell auf 
dem 11. Tabellenplatz mit 8 Punkten. Aller-
dings hat der Gast auch ein Spiel weniger vor-
zuweisen.
In einem Derby will man natürlich immer ge-
winnen und wir setzen hier auf unsere Fans 
im Herz-Rasen Stadion und hoffen auf eine 
tolle und friedliche Atmosphäre. 
An dieser Stelle begrüßen wir unsere Gäste 
aus Schwabsburg und Ihre Betreuer, Funkti-
onäre und Fans herzlich bei uns in Dexheim. 
Wir bedanken uns schon im Vorfeld für euren 
Besuch und eure Unterstützung. 
Ich wünsche euch ein unterhaltsames, pa-
ckendes und spannendes Spiel und hoffe auf 
weitere drei Punkte für unseren TuS. 

VORWORT von Keven Meffert Abt. Fussßball



FC Lörzweiler – TuS Dexheim � 0:1 (0:1)
Bei anfangs sonnigem Wetter gastierte der 
TuS Dexheim im Pokalspiel am Donnerstag-
abend, am 22.09.2022 vor 110 Zuschauern im 
Hohberg-Stadion beim FC Lörzweiler. Die 
Vorfreude auf dieses Spiel war groß, da mit 
Hinblick auf das anstehende Oktoberfestspiel 
klar war, dass jeder Spieler in den kommenden 
zwei Spielen auf seine Einsatzzeiten kommt. 
Trotzdem wollte der TuS zeigen, dass er als 
klassenhöherer Verein der Favorit in diesem 
Spiel war.
Von Beginn an merkte man keinen unbeding-
ten Klassenunterschied. Die ersten Minuten 
gehörten dem Gastgeber, der gegen die um-

formierte TuS-Elf besser ins 
Spiel fand und auch die erste 
Torchance in der 6. Minute hatte. Nur zwei 
Minuten später traf unser Neuzugang Dennis 
Barth mit seinem ersten Pflichtspieltor zum 
Führungstreffer für Dexheim. Nach einem 
langen Ball aus der eigenen Hälfte konnte er 
sich mit einem Gewusel gegen zwei Abwehr-
spieler und Torwart durchsetzen und den Ball 
reinhüpfen lassen. In der 13. Spielminute soll-
te unser Team erstmals zu früh jubeln, anstatt 
per schönen Bogenlampe von Kai König die 
Führung auszubauen, gab es Abseits – frag-
würdig, aber schwierig für den Unparteii-
schen. Auch in der Folge schenkten sich beide 

SPIELBERICHT... von Marcin Klatt



Teams keinen Spielraum und führten teilweise 
harte Zweikämpfe. 
Die Unruhe begann nach einem harten Foul-
spiel gegen Karsten Schömbs und beide Lager 
fingen lautstark an zu protestieren. Der Spie-
ler von Lörzweiler sah zurecht die gelbe Karte 
und kurz darauf folgte eine weitere gelbe Kar-
te gegen den Lörzweiler Trainer, weil er laut-
stark nicht neben, sondern auf den Platz seine 
Meinung geigen wollte. Zu diesem Zeitpunkt 
waren gerade 23 Minuten gespielt. Dann wur-
de Lörzweiler wach und kam zu vermehrten 
Chancen, die aber Florian Veith vor nicht zu 
große Probleme stellten, und so ging der TuS 
Dexheim mit 1:0 in die Pause. 
Auch im zweiten Durchgang konnte sich die 
TuS Lokomotive keineswegs ausruhen. Nach 
der Pause blieb es anfangs ausgeglichen, doch 
Lörzweiler kam immer mehr besser ins Spiel 
und versuchte zielstrebig über die Außen oder 
über spielerische Ansätze durch die Mitte 
den Ausgleichtreffer zu erzwingen. Dank des 
cleveren Defensivspiels unserer Mannschaft 
fingen wir die Angriffe des Gegners durch 
geschickte Staffelung meist ab und so gab es 
durchaus ein paar Kontergelegenheiten, die 
wir leider nicht erfolgreich zu Ende spiel-
ten. So schnell, wie sich die Gemüter in der 
Halbzeit beruhigten, so schnell erhitze es sich 
wieder und wir sahen eine Reihe an Fouls mit 
mehreren gelben Karten. In der 68. Minute 

wurde Dominic Hannewald für den mehrfach 
gefoulten Karsten Schömbs, der zum Glück 
mit keinen großartigen Blessuren davonkam, 
eingewechselt. 
In der Schlussphase wurde die Stimmung rau-
er und die ersten Beleidigungen flogen vom 
Spielfeldrand gegen uns. In der 84. Minute 
hat Alexander Hatz für frischen Wind gesorgt 
und wurde für Moritz Emrich eingewechselt. 
Der letzte Wechsel unseres Teams war in der 
89. Minute von Sebastian Best für Johannes 
Borngässer. Es sollten nur noch 5 Minuten 
nachgespielt werden, doch der letzte große 
Aufreger fand in der 92. Minute statt. Nach 
einem vorangegangen, nicht geahndetem 
Foul an Dennis Barth, der danach selbst ein 
Foul beging und bereits gelb vorbelastet war, 
wurde dieser mit gelb-roter Karte vom Platz 
geschickt. Daraufhin reichte es unserem Trai-
ner Eric Oehler und er brachte sein ganzes 
Temperament gegenüber dem Schiedsrichter 
zum Vorschein und bekam dafür die rote Kar-
te – zu diesem Zeitpunkt lagen bei allen Be-
teiligten bereits die Nerven blank. Wiederum 
konnte man dem Schiedsrichter keine Schuld 
geben. In einem sehr schnellen und sehr in-
tensiv geführten Spiel musste er mehrfach 
hintereinander in wenigen Augenblicken eine 
Entscheidung treffen.
Danach nochmal ein Angriff von Lörzweiler 
mit einem Gewaltschuss, aber knapp vorbei. 



Dann war nach 95 Minuten Schluss. In Sum-
me ein hart umkämpfter Schlagabtausch, bei 
dem das Spiel zu beiden Seiten hätte kippen 
können. Beide Mannschaften schenkten 
sich nichts und hatten beste Möglichkeiten. 
Nichtsdestotrotz hatten unsere Jungs aus 
Dexheim den längeren Atem und zogen in die 
nächste Runde ein.

TuS Dexheim – TSG Bretzenheim II 1:0 (1:0)
von Michi Horn

Am Samstag, den 29.09.2022, 
traf unser TuS Dexheim 
beim Heimspiel, welches 
auch der Startschuss für das 
Dexheimer Oktoberfest war, 
auf die TSG Bretzenheim II 
aus Mainz. Als bisher unge-
schlagener Tabellenzweiter konnte das Team 
mit breiter Brust in die Partie gehen, dennoch 

war von Beginn an klar, dass die Bretzenhei-
mer nicht zu unterschätzen sind. Besonders 
deren Trainer R. Acar, einer unserer ehema-
ligen Co-Trainer, dürfte besonders motiviert 
sein, seinem ehemaligen Club ein Bein zu stel-
len. Doch daraus wurde bekanntlich nichts.
Nachdem im Pokalspiel in Lörzweiler auf-
grund personeller Engpässe eine ungewohnte 
Startelf auf dem Feld stand, stand pünktlich 
zum Oktoberfestspiel der gewohnte Kader in 
großen Teilen wieder zur Verfügung. 
Dexheim startete dynamisch in die Be-
gegnung, war eigentlich auch wach in den 
Zweikämpfen, dennoch kam es bereits in der 
6. Minute zur ersten Großchance für die TSG, 
die Latte entschärfte die Situation jedoch. In 
der 19. Minute war es wieder die Latte, die 
einen Rückstand unserer Jungs verhinderte. 
Dann aber war es der TuS, der zunehmend 
stärker wurde. Zuerst hatte die TSG Bret-
zenheim in der 24. Minute Glück, dass der 
Schiedsrichter nach einem vermeintlichen 
Foulspiel an Robert Schnober nicht auf Elf-
meter für Dexheim entschied. 
In der 35. Minute war es Nico Schneider, der 
die TuS-Lokomotive beinahe in Führung ge-
bracht hatte, das Tor wurde aber leider knapp 
verfehlt. Sieben Minuten später, in der 42. Mi-
nute, war es dann Schneider, der die 1:0 Füh-
rung unseres Teams vorbereitete, erzielt durch 
unseren Außenverteidiger Marc Diemer. Mit 
der knappen, aber auch nicht unverdienten 



Führung ging es dann, nach einer umkämpf-
ten ersten Hälfte in die Pause. 
Die zweite Halbzeit startete wieder relativ aus-
geglichen, bis in die Endphase passierte nicht 
sonderlich viel, Großchancen wie in Hälfte 
eins blieben aus. Trotz leichten Übergewichts 
in puncto Ballbesitz auf Seiten Bretzenheims, 
hielt unsere Mannschaft die Führung und 
schaffte es immer wieder sich zu befreien. In 
der 79. Minute brachte Volker Gerstel (auf-
grund der Sperre von Oehler als Cheftrainer 
aktiv) Johannes Borngässer und Kai König für 
Marc Diemer und Alexander Hatz, die beide 
ein starkes und intensives Spiel abgeliefert 

hatten. Nachdem es während dem Spiel schon 
einige Regenschauer gegeben hatte, fing es um 
die 80. Minute herum an zu gewittern, so wur-
de das Spiel in der 84. Minute vom Schieds-
richter unterbrochen und ganze 44 (in Wor-
ten: vierundvierzig) Minuten später wieder 
angepfiffen, weil dem Herrn Schiedsrichter 
das Gewitter dann wohl auch egal war. Der 
TuS Dexheim schaffte es auch nach Wiederan-
pfiff die letzten zehn Minuten dem Druck 
standzuhalten und entschied ein umkämpftes, 
aber faires Spiel letztendlich mit 1:0 für sich. 
Nach einem Sieg lässt es sich eben einfach bes-
ser feiern.

FC Aksu Mainz – TuS Dexheim 3:1 (0:0)
von Florian Schömbs

Liebe Sportfreunde, am 
02.10.2022 war es so weit: 
Das Topspiel der „A-Klas-
se Mainz-Bingen“ stand auf 
dem Programm. Der Tabel-
lenerste, die Erstvertretung 
des FC Aksu Diyar Mainz (bisweilen ohne 



Punktverlust), empfing am 8. Spieltag der 
Saison 2022/2023 auf der Mombacher Be-
zirkssportanlage den Tabellenzweiten, den 
TuS Dexheim (bisweilen ungeschlagen). Zum 
Topspiel wurde in der regionalen Presse durch 
die „Allgemeine Zeitung“ als auch das Fuß-
ballportal „fupa.net“ ausführlich berichtet. 
In der Berichterstattung wurde die sportliche 
Brisanz der Begegnung deutlich herausgear-
beitet sowie die wesentlichen Unterschiede 
der beiden Vereine/ Teams (Erster vs. Zweiter 
/ „Torfabrik“ vs. „Bollwerk“ / „Hauptstadtver-
ein“ vs. „Dorfclub“ / 30-jährige Tradition vs. 
ehrenamtliche Vereinsarbeit seit 1848 / mit 
„Aufwandsentschädigungen“ vergüteter Ka-
der vs. „Philosophie: Null-Euro-Vergütung im 
Amateursport“ / regelmäßig neu zusammen-
gestellte Truppe vs. eine Mannschaft, die zum 
Teil seit Jugendtagen das blau-weiße Trikot 
trägt) unterstrichen.
Die Mannschaft von Eric Oehler und Volker 
Gerstel musste im Topspiel krankheits-, verlet-
zungs- oder urlaubsbedingt im Vergleich zum 
siegreichen Oktoberfest-Heimspiel deutlich 
umbauen: Für Nico Schneider, Marc Diemer 
(Siegtorschütze im Oktoberfest-Heimspiel), 
Alexander Hatz sowie Sebastian Best starteten 
Johannes Borngässer, Kai König, Stefan Mer-
ten und Nico Lang. Darüber hinaus ersetzte 
Dennis Barth auf der offensiven Außenbahn 
Henrik Berges. 
Nach einem niederschlagsreichen Sonntag-
morgen war es um 14:45 Uhr angerichtet. Bei 
wiederkehrendem Nieselregen startete die 
Partie vor knapp 200 Zuschauern.
Die mit dem Saisonziel „Aufstieg“ in die Saison 
gestarteten Hausherren begannen sehr druck-
voll mit dynamischen Passstafetten und sehr 
hohem Pressing, ohne jedoch dem Dexheimer 
Tor gefährlich zu werden. Jegliche Schüsse auf 
das TuS-Tor von außerhalb des Strafraums 
wurden vom (seit Wochen stark aufspielen-
den) Torhüter Florian Veith souverän ent-
schärft oder von der TuS-Hintermannschaft 
erst gar nicht zugelassen. Scharf getretene 
Standardsituationen (Eck- und Freistöße) der 

Hausherren wurden entschlossen durch das 
Dexheimer Team verteidigt. Die Dexheimer 
kämpften sich über die Zweikampfführung in 
die Partie, konnten jedoch nicht im gewohn-
ten Maße die notwendigen Spielanteile auf die 
eigene Seite ziehen, um das eigene Spiel an-
zuschieben und durchzubringen. Die körper-
lich intensive Partie führte auf der Dexheimer 
Seite in Halbzeit eins zu Halbchance durch 
Karsten Schömbs (24. Minute und 40. Minu-
te) sowie Kai König (31. Minute). In der 44. 
Spielminute folge kurz der Pausenpfiff der Na-
ckenschlag für die Dexheimer Elf: Der auf der 
linken Mittelfeldseite agierende Dennis Barth 
sah die gelb-rote Karte. Der Schiedsrichter 
legte hierbei die Zweikampfführung seitens 
des Dexheimers als sog. „gefährliches Spiel“ 
aus und verwies ihn des Feldes. Daraus fol-
gend resultierte zur Halbzeit (46. Minute) der 
Wechsel von Henrik Berges für Stefan Merten, 
um die Mittelfeldreihen wieder zu schließen 
und um mehr Geschwindigkeit in die TuS-Of-
fensive zu bringen.
Im zweiten Durchgang hielte die Dexheimer 
Elf nach Kräften gegen die weiterhin sehr 
passsicher aufspielenden Gastgeber mit. Nach 
einem Ballverlust im Spielaufbau der Dexhei-
mer und einem sich anschließendem Tie-
fenball der Gastgeber, suchte der angespielte 
Aksu-Außenstürmer Duilio Turini den Kon-
takt mit dem herauseilenden TuS-Keeper Flo-
rian Veith und der Schiedsrichter entschied 
folgerichtig auf Strafstoß. Der TuS-Keeper 
wurde aufgrund des Foulspiels – gemäß dem 
Regelwerk – mit der gelben Karte verwarnt. 
Den flachen – gut geschossenen – Strafstoß 
des Aksu-Kapitäns Marco Kurek parierte TuS-
Keeper Florian Veith herausragend (51. Mi-
nute) und hielt damit die Dexheimer Mann-
schaft weiterhin in einer guten Position, in 
Unterzahl einen Punkt oder sogar drei Punkte 
von der Mombacher Bezirkssportanlage mit-
zunehmen.
Das „Bollwerk“ der Dexheimer hielt weiter-
hin und Spielminute für Spielminute verging, 
ohne dass der Tabellenführer die Überzahl in 



einen Torerfolg übersetzen konnte. Der wieder 
sehr agil spielende Außenverteidiger Patrick 
Steinberg klärte einmal in höchster Not auf 
der TuS-Torlinie (56. Minute). Die Dexheimer 
selbst wurden durch mehrere von Dominic 
Hannewald stark getretene Standardsituatio-
nen gefährlich (53. Minute und 58. Minute). 
In der 62. Minute war es dann so weit: Eck-
ball von Dominic Hannewald auf Karsten 
Schömbs, der mehrfach nicht im Kopfballspiel 
durch die Gastgeber zu verteidigen war, und 
es klingelte im Aksu-Tor zum 0:1. Die Vorlage 
und der Torerfolg spiegelte das starke Harmo-
nieren der beiden Mittelfeldmotoren in den 
Reihen der Dexheimer in den vergangenen 
Wochen wider.
Die Dexheimer verteidigten daraufhin wei-
terhin mit „Mann und Maus“. Dennoch 
führte zwei Minuten nach dem Dexheimer 
Führungstreffer ein stark herausgespielter 
Aksu-Angriff zum 1:1-Ausgleich durch Efe 
Kaan Mutlu (64. Minute).
Weitere gefährliche Angriffe rollten auf das 
Dexheimer Gehäuse zu und der Dexheimer 
Matchplan, auch in Unterzahl schnelle Na-
delstiche (insbesondere zur Entlastung der 
eigenen Verteidigungsreihen) zu setzen, ging 
nicht auf. Die Dexheimer regierten mit fri-
schem Personal: Florian Castor für den ver-
letzten Patrick Steinberg (72. Minute).

Dennoch kam es so, wie es die Spielanteile 
erwarten ließen: Der Gastgeber ging in der 
78. Minute nach feinem Zusammenspiel der 
Aksu-Offensive und starkem Torabschluss 
durch Domenico Lombardo mit 2:1 in Füh-
rung.
Die Dexheimer Elf ließ dennoch den Kopf 
nicht hängen, brachte mit Moritz Emrich für 
Johannes Borngässer einen weiteren Stoßstür-
mer (85. Minute) und investierte alle verblie-
benen Energiekörner. In der Schlussoffensive 
merkte man der Dexheimer Mannschaft die 
kräftezehrenden vergangenen (erfolgrei-
chen) Wochen an. Die Mannschaft aus der 
VG Rhein-Selz konnte zwar läuferisch noch-
mal zulegen, aber in den Schlüsselmomenten 
agierte sie im eigenen Ballbesitz zu fahrig und 
zu ungenau. In der 88. Spielminute nutzte 
die Aksu-Mannschaft eine technisch versiert 
vorgetragene Kontersituation und machten 
kaltschnäuzig mit dem 3:1 durch Duilio Turi-
ni den Deckel auf das Spiel sowie den Heim-
sieg der Mainzer. 
Fazit: Der Tabellenführer FC Aksu Diyar 
Mainz entschied das Topspiel der „A-Klasse 
Mainz-Bingen“ am Tag vor dem „Feiertag der 
Deutschen Einheit“ durch ihre hohe techni-
sche Qualität in allen Mannschaftsteilen für 
sich und bleibt damit verlustpunktfrei. Die 
defensiv aufopferungsvoll kämpfende Dexhei-



mer Mannschaft handelte sich im Topspiel die 
erste Saisonniederlage (erste wettbewerbs-
übergreifende Niederlage seit dem 15.05.2022) 
ein. Der Sieg der Hausherren war, aufgrund 
der größeren Spielanteile und der ca. 50-mi-
nütigen Überzahl, verdient, da die Dexheimer 
Mannschaft über 90 Minuten nicht an ihre 
Leistungsgrenze herankam. Insbesondere im 
eigenen Ballbesitz besteht die Notwendig-
keit, kurzfristig wieder an den Leistungen 
der siegreichen Spiele des Saisonbeginns an-
zuknüpfen. Nichtsdestotrotz schaffte es die, 
mit einigen personellen Ausfällen konfron-
tierte, Dexheimer Elf bis zur 88. Minute das 

Topspiel ergebnisoffen zu gestalten. Aufgrund 
der ersten Saisonniederlage für das TuS-Team 
besteht kein Grund (und auch keine Zeit) 
Trübsal zu blasen, da bereits zur Wochenmitte 
das Kreispokal-Achtelfinale gegen die Zweit-
vertretung des VfB Bodenheim als auch am 
kommenden Wochenende das Heimspielder-
by gegen den Aufsteiger aus Schwabsburg an-
steht. Die Dexheimer Mannschaft kann stolz 
auf die Punktausbeute der ersten 8 Spieltage 
(6 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlage / dazu 
zwei Siege im Kreispokal) und den aktuellen 
Tabellenstand sein sowie voller Selbstvertrau-
en – mit den treuen Fans im Rücken und ei-
nigen Urlaubs- und Verletzungsrückkehrern 
in der Hinterhand – positiv und befreit in den 
kommenden Wochen aufspielen. „Glückauf 
Blau-Weiß“ und mit ganzem Fokus und voller 
Kraft zurück auf die Siegerstraße!

VfB Bodenheim II – 
TuS Dexheim � 2:1 n.V. (1:1; 0:0)
von Johannes Borngässer

Bei zu Beginn angenehmen 20 Grad und tro-
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ckenem Wetter waren alle voller Vorfreude auf 
den Pokalfight gegen Bodenheim. Dass das 
Endergebnis im weiteren Verlauf zweitrangig 
war, konnte zu diesem Zeitpunkt kein Anwe-
sender ahnen.
Unsere Mannschaft begann mit einer fast 
komplett anderen Elf als beim Topspiel gegen 
Aksu, lediglich Flo Veith, Flo Schömbs, Kars-
ten und Kai blieben in der Startelf. Die vielen 
Wechsel merkte man unserer Mannschaft zu 
Beginn der Partie auch an, sodass auf beiden 
Seiten viele Ballverluste im Mittelfeld ent-
standen. Den ersten Abschluss verzeichnete 
Bodenheim in der 12. Minute mit einem ab-
gefälschten Schuss auf Höhe des rechten Sech-
zehnerecks. Zwei Minuten später dann auch 
der erste nennenswerte Angriff über die rechte 
Seite, doch die flache Hereingabe von Moritz 
konnte kurz vor Georg geklärt werden. Dann 
begann die Beste Phase der Heimmannschaft. 
Sie setzten sich mit mehreren Abschlüssen in 
der Dexheimer Hälfte fest. Folgerichtig fiel in 
der 21. Min dann auch das 1:0 des VfB nach 
einem zu zaghaften Attackieren der Dexhei-
mer Hintermannschaft und einem Abschluss 

aus 18 Metern flach ins linke Toreck. Nur 5 
min nach dem Führungstreffer hätte Moritz 
wieder den Ausgleich erzielen können, die fla-
che Hereingabe von Georg von links setzte er 
jedoch über die Latte. Auch die nächste Chan-
ce in der 40. Min sollte Mo gehören. Ein Eck-
ball von Seb köpfte er aufs Tor, der Ball wurde 
jedoch noch geblockt. Jedoch waren dies die 
einzigen Chancen in der ersten Halbzeit.
Nach der Pause kam eine wachere Dexheimer 
Mannschaft aus der Kabine, mit mehr Elan 
und mehr Wille dieses Spiel noch zu drehen. 
Das Spiel fand nun fast ausschließlich in der 
Hälfte der Bodenheimer statt. Den Startschuss 
gab Georg, wieder über links, wieder die fla-
che Hereingabe auf Mo, der die Latte traf. 9 
Minuten später wurde Mo im Zentrum 16 
Meter vorm Tor angespielt. Sein Abschluss 
aus der Drehung fand jedoch nur den Pfosten. 
Ein glückloses Spiel für ihn, der danach auch 
noch angeschlagen vom Feld musste. Jedoch 
sollte es danach endlich im VfB-Tor klingeln. 
Nach einer flachen Hereingabe von Georg, 
dieses mal über rechts, drückte Nico den Ball 
über die Linie. Es war der längst fällige und 

Generalagentur Thomas Binner  
Auf den Elfmorgen 7 • 55278 Dalheim
Tel. 06249 9381335 • Mobil 0176 63259615 
info.binner@continentale.de 
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verdiente Ausgleich. Die TuS-Elf wollte nun 
aber mehr und das Spiel noch in der regu-
lären Spielzeit drehen. 3 Minuten nach dem 
Ausgleich bedient Nico den mitgelaufenen 
Hotte, der den Ball knapp vorbei setzte. In 
der 75. Min dann ein langer Ball von Zundel, 
wieder auf Hotte, der nach Ballannahme im 
Strafraum zu Fall kam. Die Pfeife des Schieds-
richters blieb jedoch stumm. In den letzten 
Minuten der regulären Spielzeit merkte man 
beiden Teams an, dass sie nicht zu viel riskie-
ren wollten. So ging es in die Verlängerung, 
die nicht unglücklicher für den TuS und vor 
allem für Flo Veith hätte laufen können. Nach 
ein paar harmlosen Schussversuchen in der 

ersten Hälfte der Verlängerung gab es in der 
105. Minute noch einen Angriff der Boden-
heimer über die rechte Seite. Nachdem der 
Ball in die Mitte getragen wurde, kam hier Flo 
Veith vor dem Bodenheimer Angreifer an den 
Ball. Dieser konnte jedoch seinen Fuß nicht 
mehr zurückziehen, es kam zur Kollision, in 
der Flo einen Schienbeinbruch erlitt und der 
Krankenwagen gerufen werden musste. Wir 
wünschen an dieser Stelle unserem Goalie 
gute Besserung und hoffen, dass du bald wie-
der gesund wirst und wieder auf dem Platz 
stehen kannst. Da der TuS keinen Ersatztor-
wart auf der Bank hatte, musste Marc Diemer 
die zweite Halbzeit der Verlängerung ins Tor. 



In der zweiten Halbzeit der Verlängerung ging 
der TuS nun ins Risiko und wurde wieder 
mutiger nach vorne, um zu verhindern mit 
einem Feldspieler ins Elfmeterschießen gehen 
zu müssen. Dieses Risiko wurde leider nicht 
belohnt. Im Gegenteil, nach einem Konter in 
der 113. Min bejubelten die sichtlich platten, 
aber fightenden Hausherren den 2:1 Siegtref-
fer. Der TuS warf nochmal alles nach vorne, 
aber es sollte einfach nicht sein, es blieb beim 
2:1 für den VfB Bodenheim.
Unglücklicher konnte die Partie einfach nicht 
laufen, jedoch ist dies alles nebensächlich. Viel 
wichtiger ist die Gesundheit unserer Spieler, 
weshalb wir Flo einen guten Heilungsverlauf 

wünschen und uns schon darauf freuen ihn 
so schnell wie möglich wieder mit lautstarken 
Kommandos und Flugeinlagen auf dem Platz 
zu sehen.
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1) Seit wann bist du Mitglied beim TuS 
Dexheim und wie ist es dazu gekommen?
Seit 25 Jahren. Damals hat eine Freundin 
von mir verschiedene Aerobic Kurse ange-
boten.

2) Was schätzt du am TUS am meisten?
Die Vielfältigkeit der einzelnen Gruppen 
und die tolle Gemeinschaft. Es gibt für jedes 
Alter unterschiedliche Angebote, jeder ist 
herzlich willkommen und wird direkt inte-
griert. 

3) Wie bringst du dich im Verein ein bzw. in 
welcher Funktion bist du im Verein tätig?
Ich betreue die Aktiven der 1.Mannschaft, 
d.h. ich bin verantwortlich für die Trikots, 

unterstütze den Material-
dienst, sorge für Getränke 
und Snacks, bis hin zur medizinischen Ver-
sorgung. Des Weiteren bin ich Mitglied im 
erweiterten Vorstand und unterstütze hier 
gerne bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung verschiedener Veranstaltungen.

4) Was ist deine schönste TuS-Erinnerung?
Der Aufstieg und die Meisterfeier 2018.

4,8) Was wünschst du dir speziell für deine 
Abteilung?
Eine verletzungsfreie und erfolgreiche Sai-
son, sowie möglichst viele Nachwuchsspie-
ler und dass es auch in Zukunft wieder eine 
2.Mannschaft geben wird.

4,8 Fragen an CARIN MAYER



Spielplan
Sonntag 16.10.22 15:00 Uhr
SG Harxheim 03-TuS Dexheim
Sonntag 23.10.22 15:00 Uhr
TuS Dexheim-TSV Wackernheim
Sonntag 30.10.22 15:00
Uhr	Stadecken-Elsheim-TuS Dexheim
Sonntag 06.11.22 14:30 Uhr
SG Sponsheim-TuS Dexheim
Sonntag 13.11.22 15:00 Uhr
TuS Dexheim-FSV Alem. Laubenheim

Die letzten 5 Duelle
22.04.18 TuS Dexheim-1. FC Schwabsburg� 3:0
14.10.17 1. FC Schwabsburg-TuS Dexheim� 2:2
14.05.17 1. FC Schwabsburg-TuS Dexheim� 2:2
30.10.16 TuS Dexheim-1. FC Schwabsburg� 8:2
08.05.16 1. FC Schwabsburg TuS Dexheim� 1:4

TuS-Torschützenliste
Tore	 Spieler
5	 Nico Lang
3	 Nico Schneider
2	� Dominic Hannewald, Kai König, Karsten 

Schömbs

Ergebnisse
22.09. Pokal FC Lörzweiler-TuS Dexheim� 0:1
24.09. TuS Dexheim-TSG Bretzenheim 46 II� 1:0
02.10. Aksu Mainz TuS Dexheim� 3:1
05.10. Pokal Bodenheim II-TuS Dexheim�2:1n.V.

Tabelle A-Klasse Mainz-Bingen
Pl.	 Team	 Sp.	 Diff.� Pkt.
1.	 Aksu Diyar Mainz	 8	 25� 24
2.	 FV Budenheim 	 8	 20� 19
3.	 TUS Dexheim	 8	 13� 19
4.	 SV Ober-Olm	 8	 5� 15
5.	 TSV Stadecken-Elsheim	 8	 3� 14
6.	 TSG Bretzenheim 46 II	 7	 5� 11
7.	 SG Sponsheim/Dromersh.	7	 -3� 9

8.	 SG Bingerbrück	 7	 -1� 8
9.	 SG Harxheim 03	 6	 -3� 8
10.	 1. FC Nackenheim SG 	 8	 -6� 8
11.	 1. FC Schwabsburg	 7	 -7� 8
12.	 Basara Mainz II	 8	 -9� 8
13.	 TSV Wackernheim	 8	 -8� 6
14.	 Gensingen-Grolsheim 	 7	 -13� 6
15.	 TSG Hechtsheim	 8	 -8� 3
16.	 Alemannia Laubenheim	 7	 -13� 2

Ergebnisse Spiele unserer B1
01.10. SG Rhein-Selz-FC Fortuna Mombach� 5:1

Tabelle B1-Jugend Kreisliga Mainz-Bingen
Pl.	 Team	 Sp.	 Diff.� Pkt.
1.	 Hassia Bingen II	 4	 11� 12
2.	 SV Alem. Waldalgesheim 	 4	 22� 10
3.	 TSG Bretzenheim 46 II 	 5	 7� 10
4.	 FSV Saulheim 	 5	 3� 9
5.	 SG Rhein-Selz 	 3	 5� 7
6.	 SVW Mainz	 4	 2� 7
7.	 VfL Fontana Finthen 	 4	 -1� 6
8.	 TSV Wackernheim	 4	 1� 3
9.	 FSV Alem. Laubenheim	 4	 -4� 3
10.	 SpVgg Essenheim	 4	 -20� 0
11.	 FC Fortuna Mombach	 5	 -26� 0

Ergebnisse Spiele unserer B2
24.09. SG Rhein-Selz-VfB Bodenheim II� 2:1
02.10. Livingroom Mainz-SG Rhein-Selz� 3:2
04.10. FSV Nieder-Olm II-SG Rhein-Selz� 1:3

Tabelle B2-Jugend 1. Kreisklasse Mainz-Bingen
Pl.	 Team	 Sp.	 Diff.� Pkt.
1.	  JFV Rhein-Selz	 5	 28� 15
2.	 SV Bretzenheim 12	 4	 23� 12
3.	 FC Livingroom Mainz	 5	 0� 9
4.	 SG Rhein-Selz 	 5	 -1� 9
5.	 VfB Bodenheim II	 5	 -7� 6
6.	 FSV Nieder-Olm II	 5	 -21� 3
7.	 Oppenheim / Dienheim	 4	 -11� 0
8.	 TSV Mommenheim 	 3	 -11� 0

STATISTIK...
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AB DURCH DIE WINGERT

W a n d e r n  m i t  a l l e n  S i n n e n

Preis pro Person: 27,00 €
Kinder 7 - 12 Jahren 12,50 €

Weingut&Gutsausschank Buhl, Tempelhof 7, 55283 Nierstein, Tel: 06133 –59577, www.weingut-buhl.de

Programmablauf der Wanderung für  Genießer

 | Wanderung durch die herr l ichen Weinbergs-
lagen von Nierstein ,  vorbei  an der  Fockenberg-
hütte ,  am Wartturm und am Abendmahlt isch

 | Treffpunkt  im Weingut Buhl  mit  Stärkung vor-
neweg

 | Dauer:  ca.  2 ,5 Stunden inkl .  Erk lärungen
 | Bl ick auf  den Rhein und die Kul isse von Hes-

sen bis zur  Frankfurter  Skyl ine
 | Eine 1-stündige Rast  mit  Weck,  Worscht ,  Woi 

und rheinhessischem Fingerfood

Folgende Leistungen sind inklusive

 | Begrüßungsgetränk (Wein,  Wasser oder Trau-
bensaft)

 | Brezel  und gefül l te  Blätter te igtaschen im 
Gutsausschank

 | Weck,  Worscht und Woi  ( l iebl ich,  t rocken, 
halbtrocken) und rheinhessisches Fingerfood 
(Käsevar iat ionen,  Spinat-Pesto,  hausgemach-
ter  Weinsenf und gefül l te  Blätter te igtaschen) 
für  unterwegs

Gerne können wir  auch indiv iduel l  auf  Ihre Wün-
sche eingehen z.B bei  veganem & vegetar ischem 
Essen oder Nahrungsmitte lunverträgl ichkeiten.

Der weitere Getränkeverzehr im Weingut wird ge-
sondert  berechnet .

Informationen

Die off iz ie l len Termine der  Genuss-Wanderung 
f inden Sie auf  unserer  Webseite Indiv iduel le  Wan-
derung für  Anlässe jeder  Art  können gerne bei 
uns gebucht werden.

www.gutsausschank-buhl .de

Bitte beachten Sie unsere Reservierungs-,
Zahlungs- und Stornierungskondit ionen!

•  Wir  b i t ten um pünkt l iches Erscheinen,  am bes-
ten 10 Minuten vor  Start

•  14 Tage vor  der  Wanderung benöt igen wir  d ie 
genaue Tei lnehmerzahl

•  Bei  Gruppen unter  10 Personen wird e ine e in-
mal ige Wanderführerpauschale i .  H.  v.  35,-  € 
fä l l ig

•  Sol l te  s ich die Tei lnehmerzahl  erhöhen oder 
verr ingern,  b i t ten wir  spätestens 14 Tage vor-
her  um Rückmeldung

• Die Tei lnehmerzahl  ist  verbindl ich und wird 
am Tag der  Wanderung berechnet .  Sol l ten wir 
vorab keine Rückmeldung erhalten,  berechnen 
wir  d ie  genannte Personenzahl

•  E ine kostenfreie Stornierung für  e ine ganze 
Gruppe ist  b is  30 Tage vor  dem Wandertermin 
mögl ich

• Spätere Gruppen-Stornierungen werden nach 
angefragter  Personenzahl  mit  50 % des vol len 
Preises berechnet

•  Die kostenfreie Stornierung für  E inzelpersonen 
ist  b is  14 Tage vor  dem Wandertermin mögl ich

•  E ine spätere Einzelpersonen-Stornierung wird 
nach Personenzahl  mit  50 % des vol len Preises 
berechnet

•  Die Wanderung kann per  Rechnung auf  Vorkasse, 
bar  oder mit  EC-Karte vor  Ort  bezahlt  werden

• Bei  Gruppen bit ten wir  darum, das Geld zuvor e in-
zusammeln und in e inem Betrag zu zahlen

•  Die Fackelwanderungen sind nicht  vom Wetter  ab-
hängig ,  daher bi t ten wir  um warme Kleidung


